
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Turnfreunde, 

unter dem Motto „Wir sind Turngau“ stellen wir euch in dieser November-Ausgabe unserer 

Chronik den derzeit amtierenden Turngauvorstand vor. Damit ihr wisst, wer zusammen mit den 

Fachwarten – die wir euch bei ihrem jeweiligen Fachbereich schon genannt haben - den Turngau 

am Laufen hält.  

Wir wertschätzen sehr, was unsere Ehrenmitglieder in ihrer aktiven Zeit geleistet haben und 

deshalb möchten wir auch sie hier kurz vorstellen.  

Im zweiten Teil lassen wir unsere diesjährige Turngala Revue passieren und ihr könnt Allerlei über 

Turnfeste lesen. Mehr wird jetzt aber nicht verraten. 

Wir wünschen viel Spaß beim Schmökern. 
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Gewählte Mitglieder 
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Mitglieder kraft Amtes 

146



147



Unsere Ehrenmitglieder 
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Der Zeitungsartikel zeigt, dass es eine überwältigende Resonanz zur Turngala gab. Das 

freut einen und zeigt, dass die Arbeit überaus positiv beim Publikum angekommen ist. 

Doch viele Dinge, die rund um die Gala passierten, konnten nicht im Artikel stehen 

oder wurden gekürzt.  

Da uns diese Dinge aber sehr wichtig sind, gibt es nun eine kleine Aufzählung. Das sind 

Dinge, die uns auch sehr wichtig sind, sie zu erwähnen. 

 Was das Organisationsteam der Veranstaltung in der Vorbereitung leistete

war sensationell. Deshalb ein herzliches Dankeschön an Ulrike, Annette, Julia,

Andrea, Erika, Sina und Annerose. Ihr ward, schlicht und einfach gesagt,

superklasse.

 An dieser Stelle auch ein nicht minder großes Danke an die vielen Helfer im

Hintergrund. Sei es bei der Eintrittskontrolle, bei der Ablauforganisation oder

der Verpflegung der Teilnehmer. Ohne euch hätten wir dieses ganz große

Turnkino nicht bieten können.

 Und noch ein herzliches Dankeschön darf hier nicht fehlen: Danke an den

Turnverein Muggensturm und sein großes Team. Nur zusammen mit einem

starken Ausrichterverein ist die Durchführung einer solchen Veranstaltung

überhaupt möglich.

 Seit Dezember 2022 wurde für die Veranstaltung getüftelt, Ideen entwickelt

und an jedem Auftritt gefeilt. Unzählige Sitzungen, in Präsenz und online,

waren notwendig (auch bis um Mitternacht) bis das gesamte Konzept stand.

 Das i-Tüpfelchen der Gala waren natürlich die auftretenden Gruppen, die (fast)

alle aus unserem Turngau kamen. Speziell zu unserem Jubiläum entstand die

Idee, den Gästen zu zeigen, welche Klasse und Ausdrucksstärke es in unserem

Turngau gibt. Und wenn man den riesigen Applaus noch in den Ohren hat,

muss man sagen, wir landeten damit einen Volltreffer.

 Erstmals konnten Ehemalige einen eigenen Auftritt aufs Parkett der Wolf-

Eberstein-Halle legen. Dabei zeigten die „älteren“ Turnerinnen und Turner,

wieviel Fitness noch in ihnen steckt. Unter dem Motto „Was man einmal

gelernt hat, vergisst man nicht“ bestätigten sie, dass Turnen ganz sicher keine

Frage des Alters ist.
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 Eine weitere Premiere wurde an diesem Abend geboten: Eine eingängige

Melodie, ein umgeschriebener Text und schon war unser „Turngaulied“

geboren. Dank einer für diesen Abend aufgenommenen Version schallte es

über die Lautsprecher „Unser Turngau“ und „Hier in der Halle, da sind wir

daheim“. Und Aktive wie Zuschauer sangen lautstark mit und tanzten

ausgelassen im Rhythmus der Musik.

 Die Vielzahl der Glückwünsche für den gelungenen Abend, sei es persönlich,

telefonisch oder via neue Internetmedien taten unglaublich gut und spornen

an. Denn eines ist ganz klar: Es ist wunderschön, wenn man nach den vielen

geleisteten Arbeitsstunden auch von so vielen Besuchern ein großes Lob erhält.
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Turnfeste 
Gauturnfeste Gaualtersturnfeste 

Landesturnfeste Landeskinderturnfeste 

Landesgymnaestrada Deutsche Turnfeste 

Turnfeste stehen für Gemeinsamkeit und Kameradschaft und stärken das 

Zusammengehörigkeitsgefühl der großen Turnerfamilie.  

Dabei ist es absolut egal, ob es sich um die Turnfeste innerhalb des Turngaus handelt, um 

Turnfeste auf Landesebene oder um Deutsche Turnfeste. 

Gauturn-/Gaualtersturnfeste 

Turnfeste haben in unserem Turngau eine lange Tradition. So wurde bereits 1950 - ein Jahr 

nach der Gründung des Turngaus - das erste Gauturnfest in dem noch jungen Turngau 

gefeiert. Mit 540 Wettkämpfern und ca. 5000 Zuschauern – welch ein Ereignis in 

Haueneberstein. Über viele Jahrzehnte fand tatsächlich jedes Jahr ein Gauturnfest oder ein 

Gaualtersturnfest statt. Es war immer ein harmonisches Treffen der Turnerinnen und 

Turner. Denn neben dem ernsthaften Wettkampf stand immer das kameradschaftliche 

Miteinander im Vordergrund. Und das ist es auch heute noch.  
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Es war toll, im Jahr 2022 - nach einigen Jahren Vakanz – in Sinzheim mal wieder ein 

Gauturnfest zu feiern. Und wenn wir in der Zukunft ganz sicher nicht mehr jedes Jahr zum 

Gauturnfest einladen werden, so hoffen wir, dass sich immer mal wieder ein Verein findet, 

der diese Veranstaltung durchführen will. 

Ich erwähnte in dem obigen Text das „Gaualtersturnfest“. Ja diese Version des Turnfestes 

gab es bei uns von 1956 bis 1991 – entweder als separate Veranstaltung oder in Verbindung 

mit dem Gauturnfest. Zielgruppe waren ausschließlich die Wettkämpfer/innen ab 30 Jahre. 

Das letzte reine Gaualtersturnfest wurde im Jahr 1990 in Wintersdorf durchgeführt. 

Anschließend fanden sich diese Wettkämpfer dann im Angebot des Gauturnfestes wieder. 

Hier ein bisschen Statistik… 

Gauturnfest Gaualtersturnfest 

1949 Haueneberstein 
1950 Rotenfels 
1951 Gaggenau  
1952 Rastatt 
1953 Sandweier 
1954 Kuppenheim 
1955 Bühl 
1956 Hörden  Ebersteinburg 
1957 Ottenau Oberndorf 
1958  Neuweier 
1959 Gaggenau Weisenbach 
1960 Forbach 
1961 Rastatt 
1962 Gaggenau 
1963 Haueneberstein 
1964  Bermersbach 
1965 Rotenfels Sulzbach 
1966 Ottersdorf 
1967  Michelbach 
1968 Ottenau Weisenbach 
1969 Geroldsau 
1970  Gausbach 
1971 Hörden  Selbach 
1972 Au im Murgtal 
1973  Kuppenheim 
1974 Niederbühl Gernsbach 
1975  Rotenfels 
1976 Ottenau Ottersdorf 
1977 Rauental
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Gauturnfest Gaualtersturnfest 

1978 Haueneberstein 
1979 Iffezheim 
1980 Rastatt Rastatt 
1981 Ötigheim 
1982 Oberndorf Sandweier 
1983 Ottersdorf 
1984 Iffezheim 
1985 Bietigheim Bietigheim 
1986 Ottenau Ottenau 
1987 Rauental 
1988 Landesturnfest in Rastatt 
1989 Iffezheim Iffezheim 
1990 Wintersdorf 

Gauturnfest Gauturnfest 
1991 Durmersheim 1993 Hügelsheim 
1994 Wintersdorf 1996 Oberndorf 
1998 Neuweier 1999 Wintersdorf 
2000 Weisenbach 2001 Rastatt-Rheinau 
2002 Plittersdorf 2003 Neuweier 
2004 Wintersdorf 2005 Iffezheim 
2006 Niederbühl 2007 Landesgymnaestrada in Baden-Baden 
2008 Plittersdorf 2009 Iffezheim 
2010 Weisenbach 2011 Bühlertal 
2012 Sinzheim 2013 Baden-Oos 
2022 Sinzheim 
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Landesturnfeste 

Schon immer gut besucht von Turnerinnen und Turnern aus unserem Turngau waren und 

sind die Landesturnfeste des Badischen Turner-Bundes. Das erste fand 1951 in Offenburg 

statt und aus Erzählung schon verstorbener Turner radelte man damals nach Offenburg, um 

dabei sein zu können. 

Die Tradition der Landesturnfeste ist sehr lang. Sie alle hier aufzuführen, das würde den 

Rahmen sprengen. Aber eines dieser Turnfeste hat es verdient, besonders erwähnt zu 

werden. 

Das ist das Landesturnfest 1988 in Rastatt. Viele von uns erinnern sich noch an dieses 

Ereignis. Sei es als Wettkämpfer, als Teilnehmer des Festzugs oder der 

Abschlussveranstaltung, als aktiver Helfer oder als Teil der Organisation. Mit 21 600 

Teilnehmer – darunter sage und schreibe über 900 Mannschaften vor allem  bei den 

Turnspielen - wurde damals ein neuer Teilnahmerekord aufgestellt und die Turnerinnen 

und Turner aus dem badischen Land fühlten sich in Rastatt sehr wohl. Bemerkenswert ist 

auch, dass an der erstmalig ausgeschriebenen Radsternfahrt rund 700 Turnerinnen und 

Turner aus 60 Vereinen mit dem Fahrrad nach Rastatt kamen.  

Den Vorsitz des Ortsausschusses hatte der damalige Turngauvorsitzende Dr. Günter 

Naumann inne und die Geschäftsstelle vor Ort wurde von Manfred Schaaf geleitet und 

unterstützt von Gerlinde Schäfer.  

Seit 2001 werden die Landesturnfeste vom Badischen Turner-Bund und dem Schwäbischen 

Turnerbund gemeinsam durchgeführt. Und so freuen sich die eingefleischten 

Turnfesthasen alle zwei Jahre auf das große Treffen. 
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So auch im Jahr 2022 als nach zwei Jahren veranstaltungsloser Coronazeit das 

Landesturnfest in Lahr stattfinden konnte. Man spürte förmlich, wie sehr die Teilnehmer es 

genossen, dass man sich wieder in großer Runde treffen durfte, wie sehr die Gemeinschaft 

gefehlt hatte. Und so wurde dieses Turnfest auch wieder etwas ganz besonderes.  

Wir möchten hier die spitzenmäßige 

Betreuung unseres Gastgebers, des 

TuS Hugsweier, loben. Den 

Verantwortlichen und den vielen 

Helfer/innen war nichts zu viel, um 

uns tolle Tage in Lahr zu 

ermöglichen. 

Erstmalig organisierten wir auch einen Tagesausflug zum Landesturnfest für Interessierte 

aus unserem Turngau. Überwiegend ältere Turnerinnen und Turner nahmen an dieser 

Busfahrt teil, die wir mit einer Stadtführung, dem Besuch des Festgeländes und der 

Seniorengala sowie dem Abendessen in unserer Schule kombinierten. Man darf 

unumwunden sagen: Es war ein toller Tag, der allen sehr gut gefallen hat.  
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Landeskinderturnfeste 

Begonnen hat die Erfolgsgeschichte des Landeskinderturnfestes im Jahr 1996 in Gaggenau 

und setzt sich bis heute ununterbrochen fort. Alle zwei Jahre bietet die Badische Turnerjugend 

Kindern und Jugendlichen zwischen 6 und 14 Jahren aus den Vereinen die Möglichkeit, 

Turnfest live zu erleben. Mit Wettkämpfen und Wettbewerben, Mitmachangeboten und 

Showveranstaltungen und der gemeinsamen Übernachtung in Schulen wird ihnen ein tolles 

Programm mit noch tolleren Erlebnissen geboten.  

Auch im Jahr 2012, als das Landeskinderturnfest in Bühl zu Gast war und die Schulbetreuung 

von unseren Turngauvereinen übernommen wurde, um den TV Bühl zu unterstützen. Es war 

eine tolle Gemeinschaftsaktion, organisiert vom Turngau zusammen mit 30 Turngauvereinen, 

die über 1 600 Arbeitsstunden geleistet haben.  

Landeskinderturnfeste sind Motivation für die Teilnehmer, auch weiterhin dem Verein und 

dem Turnen treu zu bleiben. Und deshalb geht die Erfolgsgeschichte „Landeskinderturnfest“ 

weiter.  

2023 in Offenburg und 2025 in ….? Lassen wir uns überraschen.  
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Landesgymnaestrada 

Wenn wir jetzt bei den Großveranstaltungen des Badischen Turner-Bundes sind, dann 

greifen wir jetzt das Veranstaltungsformat der „Landesgymnaestrada“ auf. Kein 

Wettkampf, kein Wettbewerb, sondern reines Vorführen und Mitmachen steht im 

Mittelpunkt. Die Vorführgruppen der Vereine sind eingeladen, die Vielfalt des Turnens zu 

zeigen. Und die Besucher staunen nicht schlecht, was so alles zum Turnen gehört und wie 

vielfältig die Turnvereine aufgestellt sind. 

Die 5. Landesgymnaestrada mit 6 500 Teilnehmern 

fand 1996 in Rastatt statt. Erstmals mit der 

Kinderturngala „Kinder macht euch startbereit“, 

bei der Purzel – das Maskottchen – die Zuschauer 

auf eine Reise zu den Planeten mitnahm. 

Unvergessen hier der Auftritt „Sternenkinder“ von 

den Eltern-Kind-Gruppen unserer Vereine. Ach ja 

der Purzel oder richtig gesagt „die Purzeline“. Auch 

sie ist dem Turnen über all die Jahrzehnte als 

Ehrenamtliche treu geblieben und erinnert sich 

sicher noch gerne an diese begeisternde Rolle. 

Die Landesgymnaestrada im Juli 2007 in Baden-Baden dürfte noch vielen von uns in 

Erinnerung sein. Rund 5 000 Teilnehmer aus 233 Vereinen nahmen aktiv teil. Hinzu kamen 

an diesem Wochenende mehr als 10 000 Tagesgäste nach Baden-Baden.  
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Welch ein Bild bot sich in der Stadt, welch eine Kulisse vor dem Kurhaus – wie toll waren 

die Auftritte der teilnehmenden Gruppen an den verschiedenen Vorführflächen in der Stadt 

und wie unvergesslich war die Turngala im Festspielhaus. 

Die Organisation lag in den Händen des BTB tatkräftig unterstützt von den Verantwortlichen 

des Turngaus Mittelbaden-Murgtal und den Vereinen. Denn rund 600 Ehrenamtliche aus 

40 Turngauvereinen waren im Einsatz, um die Schulbetreuung zu sichern und die 

Teilnehmer im Kurgarten kulinarisch zu versorgen; und Gerätekommandos und Auf- und 

Abbauteams an den einzelnen Veranstaltungsstätten komplettierten die große Helferschar. 

Es war eine tolle Gemeinschaftsaktion des Turngaus zusammen mit den Turngauvereinen. 

Die Listen und Arbeitspläne sind fein säuberlich noch auf dem Rechner in der 

Turngaugeschäftsstelle zu finden. Aus den vielen Aufschrieben kann man auch heute noch 

nachvollziehen, welche Mammutaufgabe diese Veranstaltung war.  

Es war viel Arbeit und ein enormer Einsatz aller Helfer. 

Was aber alle Arbeit in den Hintergrund rücken lies, das war die tolle Gemeinschaft und das 

unvergessliche Miteinander. 
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Deutsche Turnfeste 

Nun kommen wir noch zu den Turnfesten des Deutschen Turner-Bundes. 

Auch diese haben eine sehr lange Tradition. Denn das erste wurde bereits 1860 in Coburg 

abgehalten und wenn man sich auf Wikipedia die Übersicht einmal anschaut, dann können 

wir uns im Jahr 2025 bereits das 44. Deutsche Turnfest in Leipzig freuen. Ja und wie uns zu 

Ohren kam, soll das 45. Deutsche Turnfest 2029 in München stattfinden. 

In unserem Turngau gab es noch nie ein Deutsches Turnfest. Und auch in der Zukunft wird 

das wohl nicht möglich sein. Dazu fehlt einfach die für eine solche Veranstaltung nötige 

Infrastruktur. Und im Badischen Turner-Bund? Da trafen sich die Turnerinnen und Turner 

im Jahr 2013 beim Turnfest in der Metropolregion Rhein-Neckar.  

Teilnehmerstärkstes Turnfest war im Jahr 2005 als 

über 100 000 Turnerinnen und Turner in die 

Bundeshauptstadt Berlin kamen und dort zusammen 

feierten. Schade, dass die Turngauvereine nicht 

gemeinsam in einer Schule übernachten konnten, 

sondern auf verschiedene Unterkünfte verteilt waren. 

Was aber vom Turnfest 2005 in Berlin absolut in Erinnerung bleibt, ist der Badische Abend 

im Untergrund des Potsdamer Platzes. Was an diesem Abend dort abging, das lässt sich in 

treffenden Worten nicht beschreiben. Man muss einfach dabei gewesen sein. Und wer 

dabei war, der spürt noch heute die Mega-Stimmung, er fühlt sich sofort zurückversetzt und 

ein Lächeln macht sich im Gesicht breit. 
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Einige Anmerkungen so ganz nebenbei 

An diesem Abend durfte natürlich auch der Weinstand des Turngaus Mittelbaden-Murgtal 

nicht fehlen. Norbert hatte alles bestens organisiert. So wurde extra mit einem LKW der 

badische Wein von Baden-Baden nach Berlin gefahren. Ja und die unzähligen Weingläser, 

die gebraucht wurden, wurden am Morgen danach fein säuberlich auch wieder gespült. 

Norbert hatte kurzfristig die Erlaubnis erhalten, in dem Hotel, in dem er übernachtete, 

frühmorgens die Spülmaschine benutzen zu dürfen. Und so standen er und Annerose nach 

einer sehr sehr kurzen Nacht in der Spülküche des Hotels und spülten und spülten …. 

Auch das ist Turnfest live . 

Das mit der Übernachtung klappte dann 

beim Turnfest 2009 in Frankfurt am 

Main viel viel besser. Wir waren 

zusammen in einer Schule in 

Sprendlingen untergebracht – weit weg 

vom eigentlichen Turngaugeschehen. 

Aber das tat der Stimmung in der Schule 

überhaupt keinen Abbruch. Im 

Gegenteil – die  Stimmung war bestens, 

die Gemeinschaft toll und die 

Betreuung durch unseren 

Gastgeberverein war absolute Spitze. 

Hier konnte man wahrlich echtes 

Turnfestfeeling hautnah erleben. 
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Und beim Deutschen Turnfest 2017 in Berlin? Na da sorgte der Turngau selber für die 

Betreuung der „Turngauschule“. Denn in Berlin fehlten Vereine und freiwillige Helfer, die 

bereit waren, die Teilnehmer in den Schulen zu betreuen.  

Und so fand sich ein 

Organisationsteam aus unserem 

Turngau unter der Leitung unserer 

Fachwartin Ulrike Laible, die diese 

Aufgaben übernahmen. Die in der 

Schule untergebrachten Vereine 

halfen insbesondere bei der Ausgabe 

des Frühstücks tatkräftig mit.  

So wurde auch dieses Deutsche 

Turnfest wieder zu einem 

Erfolgserlebnis und die Stimmung war 

Spitze – ganz egal  

ob in der Schule … 
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… oder beim Festzug

… oder in der Stadt.

Turnfeste waren, sind und bleiben immer ein ganz besonderes Ereignis, von dem man 

noch viele Jahre später in Erinnerungen schwelgt.  

Wer vom Turnfestvirus infiziert ist, der wird ihn nicht mehr los. 

Und so freuen wir schon heute 

 auf das Landesturnfest 2024 in Ravensburg

 auf das Deutsche Turnfest 2025 in Leipzig und

 auf das Landesturnfest 2026 in Konstanz.

Und freuen wir uns auf die letzte Ausgabe dieser Jubiläumschronik im Dezember. 
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